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NEU - NEU - NEU - NEU - NEU - NEU - NEU - NEU - NEU

  

Sehr geehrte Besucher,

  

nachdem sich Ende 2012 eine lang geforderte unabhängige Untersuchung in Gang setzte und
es im Kreise Betroffener und Unterstützer zu unterschiedlichsten Dynamiken kam, ist die Pflege
der Internetseite www.missbrauch-in-ahrensburg.de  langsam zum Erliegen gekommen. 

  

„Dokumentatorische Lücken“

  

Dennoch ist viel geschehen was berichtenswert ist. Allein die sich entwickelnden Dynamiken
und der Mangel an Zeit und Energie ließen hier über Monate dokumentatorische Lücken
entstehen, die nun nach und nach geschlossen werden.

  

„Schlussbericht“ nur „Meilenstein“

  

Mit der Veröffentlichung des sogenannten „Schlussberichts“ der Expertenkommission auf einer
Pressekonferenz am 14.10.2014 ist ein bedeutender Meilenstein erreicht, jedoch bei Weitem
kein „Schluss“ in Sicht.

  

Der Bericht enthält detaillierte Bewertungen von recherchierten Übergriffen, sowie eine
soziologische Betrachtung der damaligen und heutigen Umstände.

  

Als Konsequenz aus den Untersuchungen spricht die Expertenkommission der
evangelisch-lutherischen Kirche im NordenÂ 155 Empfehlungen aus.
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http://kirchegegensexualisiertegewalt.nordkirche.de/fileadmin/user_upload/baukaesten/Baukas
ten_Kirche_gegen_sexualisierte_Gewalt/Dokumente/Untersuchungsbericht.pdf

  

  

    

„Scharnierfunktion“

  

Hier und heute dient der Schlussbericht als Scharnierfunktion zwischen der Internetseite 

  

www.missbrauch-in-ahrensburg.de

  

und der weiteren Dokumentation in neuem Format mit veränderter Technik und neuer
Ausrichtung unter 

  

www.der-ahrensburger-fall.de .

  

  

Während der Aufbruch des Tabuthemas „sexueller Missbrauch“ (sexualisierte Gewalt) in der
evangelischen Kirche durch www.missbrauch-in-ahrensburg.de  nachhaltig in die Gesellschaft
getragen wurde, fokussiert sich 
www.der-ahrensburger-fall.de
zum einen auf eine entferntere Betrachtung der Missbrauchsdekaden (1970-er Jahre bis
2000-er Jahre) und zum anderen auf die Periode 2010 bis 2014 (Entwicklungen und
Hintergründe), sowie auf eine Ausrichtung auf die Zukunft.

 2 / 4

http://kirchegegensexualisiertegewalt.nordkirche.de/fileadmin/user_upload/baukaesten/Baukasten_Kirche_gegen_sexualisierte_Gewalt/Dokumente/Untersuchungsbericht.pdf
http://kirchegegensexualisiertegewalt.nordkirche.de/fileadmin/user_upload/baukaesten/Baukasten_Kirche_gegen_sexualisierte_Gewalt/Dokumente/Untersuchungsbericht.pdf
http://www.missbrauch-in-ahrensburg.de/
http://www.der-ahrensburger-fall.de/
http://www.missbrauch-in-ahrensburg.de/
http://www.der-ahrensburger-fall.de/


www.der-ahrensburger-fall.de
Donnerstag, den 30. Oktober 2014 um 04:21 Uhr - Aktualisiert Sonntag, den 02. November 2014 um 12:01 Uhr

  

Ihr Feedback zur Gestaltung ist herzlich willkommen! 

  

Leserbriefe zum Thema sind herzlich willkommen und werden nach Prüfung und Maßgabe
rechtlicher Gegebenheiten gerne veröffentlicht, auch um sich einem Gesamtbild zu nähern.

  

Weiter geht´s! 

  

  

www.der-ahrensburger-fall.de

  

Mit freundlichen Grüßen

  

Anselm Kohn

  

  

    

Technischer Hinweis: 

  

Auf diesen Seiten fügen sich bedauerlicherweise aus technischen Gründen immer wieder
Schriftzeichen ein, die das Lesen erschweren. Ein Lösung war bisher, mit den zurÂ Verfügung
stehenden Mitteln,Â nicht zu finden. - Vielen Dank fürÂ Ihr Verständnis!
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